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These 1:  E - Learning ist doch nur was für die Computerfreaks in der öffentlichen 
Verwaltung.  

These 2: E - Learning: ein generelles Allheilmittel für die Bildungs- und 
Fortbildungsmisere? Oder kommt es auch hier auf die richtige 
didaktische und pädagogische Ausgestaltung an? 

These 3: E-Learning ist nur ein Weg unter vielen Wissen zu vermitteln und kann die 
klassischen Lernwege nicht ersetzen nur ergänzen.   
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